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«Das Hiesige pflegen und die Grenzen öffnen: Beides gehört
zusammen»
Fragen der Migration berühren das helvetische Selbstverständnis in ganz
besonderer Weise - obwohl odergerade weil dieses Land seit über einem

Jahrhundert von Wanderungsbewegungen geprägt wird. Der Aufstieg der
Nationalkonservativen in den letzten zwanzig Jahren gelang vor allem dank
der Mobilisierung von Ängsten und Abwehrhaltungen gegenüber den «Fremden».

Die Definitionsmacht in Sachen Migrationspolitik liegt immer noch

eindeutig bei den rechtsbürgerlichen Kräften. Wie könnte eine linke Alternative

aussehen?

Das Sommerheft regt an, vielleicht auch auf- die offene Debatte ist
unerlässlich!
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